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Die Automatisierung eines ehemalig manuell dominierten Handwerks  
eröffnet uns ungeahnte Vorteile. In erster Linie garantiert die maschinelle 
Fertigung ein hohes Qualitätsniveau weitgehend unabhängig von 
menschlicher Geschicklichkeit. Die Redbloc-Fertigteile-Technologie 
basiert auf einem weltweit einzigartigen Trockenklebeverfahren und 
ermöglicht daher erstmals:

 
KONSTANTE QUALITÄT
Maschinelle Fertigung garantiert konstante Qualität 
auf hohem Niveau, die auf Zeit und Kapazität
exakt kalkulierbar ist. Mit der Redbloc-Fertigteile-
Technologie können wir bis zu 200 m² Ziegelwände 
pro Schicht fertigen und in weiteren 8 Stunden ein 
Geschoss errichten. Ohne Qualitätsverlust.

 
SAUBERE WAND UND GERINGERER  
MATERIALVERBRAUCH
Durch die Automatisierung des Produktionsprozesses 
können die Redbloc-Planziegel exakt aufeinander 
platziert werden. Der patentierte Trockenkleber 
verhindert die Unebenheiten bei herkömmlichen 
Mauerwerken, die sich durch den hervorquellenden 
Mörtel ergeben: Zudem sorgt die saubere Optik einer 
Redbloc-Fertigteile-Ziegelwand dafür, dass die höhere 
Qualität auch für den Bauherren sichtbar wird.

 
VORGEFERTIGTER STURZ
Bereits bei der Planung werden Fenster- und Türen-
bereiche festgelegt und mit einem integriertem  
Sturz in der Produktion vorgefertigt. Das erhöht die 
Produktivität auf der Baustelle auf ein Maximum.

AUTOMATISCHE FERTIGUNG
Alle Sonderformen, wie Dachschrägen, Öffnungen für 
Fenster und Türen, werden automatisch gefertigt. Das 
System Redbloc vereint die hervorragenden Vorteile 
der Massivbauweise hinsichtlich Wohnqualität, Nach-
haltigkeit, Wärme- und Schallschutz mit der Effizienz-
steigung der Fertigteilbauweise.

ZEITERSPARNIS
Genießen Sie alle Vorteile, die ein konventionelles 
Massivhaus ausmachen und profitieren Sie zusätzlich 
von der Effizienz des Fertigbaus.

VORTEILEINFOS

ERFORDERLICHE ARBEITSMITTEL

	n Kran (Baustellen- oder Autokran) 

	n Schlagschnur 

	n Maßband 

	n Mauerwerkzeug 

	n Nivelliergerät 

	n Mörtel gemäß statischen Anforderungen 

	n Steinbohrer 

	n Akkuschrauber 

	n Steckschlüsselsatz 

	n Hebeeisen 

	n Winkelschleifer 

	n Schalmaterial 

GELIEFERTE ARBEITSMITTEL

	n Montageplan 

	n Stapelliste 

	n Ausgleichstraverse zum Versetzen 

	n Montageplättchen  
       (verschiedene Stärken) 

	n Schrägstützen (nach Wunsch) 

	n Sechskantschrauben 

	n Montagekleber 

	n Kimmschichtmörtel (MG III/M 10)
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UNTERLAGSPLÄTTCHEN 
PLATZIEREN

Die Unterlagsplättchen werden 10 cm 
vor Anfang und Ende eines Elementes 
an der Außen- und Innenkante  
platziert.

ANLIEFERUNG

Die Anlieferung spezieller Paletten mittels Innenladersattelzug 
erfordert freie Zu- und Abfahrtsmöglichkeiten. Für einen 
reibungslosen Ablauf sind folgende Punkte maßgeblich:

	n Ausreichend Stellfläche für Innenladersattelzug  
	 und Palette

	n Verkehrsrechtliche Anordnungen
	n Bei Eigenmontage Vorhaltung des Hebewerkzeuges

Wandgewicht und Hebeleistung müssen aufeinander
abgestimmt sein. Das Anheben der Wände mittels
Baustellen- oder Mobilkran erfolgt mittels Ausgleichs- 
traverse an den dafür vorgesehenen Anschlagspunkten.

MONTAGE NACH PLAN

Grundlage für die richtige Positionierung 
der Fertigteilelemente ist der Montageplan. 
Nachdem der Grundriss mittels Schlag-
schnur auf der Fundamentplatte bzw. auf  
der Decke gekennzeichnet wurde, erfolgt  
das Versetzen der einzelnen Elemente. 
Wandlängen, Versetzfugen und  
Wandnummern werden ebenfalls am 
Schnurschlag markiert.

 

 

BODEN NIVELLIEREN

Als Nächstes muss der Boden 
nivelliert werden - nur eine optimale 
Grundfläche garantiert ein perfektes 
Endergebnis. Mittels Nivelliergerät 
wird der höchste Punkt der Funda-
mentplatte bzw. der Decke gesucht. 
Vom höchsten Punkt ausgehend 
werden die Unterlagsplättchen  
versetzt und eingemessen. Dabei ist 
eine Mindeststärke von 10 mm  
einzuhalten.

SO FUNKTIONIERT´S – MONTAGESCHRITTE

1 3

2 4

SCHRÄGSTÜTZEN

Um einen reibungslosen Montageablauf zu gewährleisten, können 
ausreichend Schrägstützen mitgeliefert werden. Nach dem Versetzen 
eines Elementes werden diese zur Lagesicherung und zwecks  
lotrechter Einrichtung in ausreichender Anzahl eingesetzt. Zur Fixierung 
der Stützen werden diese zuerst oben an der Wand mittels Schraub-
anker befestigt. Die anschließende Verankerung auf der Fundamentplatte 
bzw. Betondecke erfolgt ebenfalls mittels Schraubanker. Wichtig ist das 
ordentliche Festziehen der Schrauben, da das Loch in der Fußplatte 
der Stützen etwas größer ist als die Schraube. Frühestens nach diesem 
Schritt kann die Transportsicherung (Bolzen + Hebestange) aus dem 
Element entfernt werden. 

ACHTUNG:
Die Schrägstützen sind bei der Wandbestellung nicht enthalten und
können gesondert dazu bestellt werden.

TREPPENAUFLAGER

Bei Übermittlung der Treppenpläne oder  
entsprechender Angaben schneiden wir 
die Auflager sowie andere Wandöffnungen  
bereits vor, um Ihren Aufwand vor Ort  
soweit wie möglich zu minimieren.

GIEBELSCHNITT /  
SCHRÄGSCHNITT

Anhand der zugehörigen 
Schnitte oder Pläne des 
Dachstuhls werden die Giebel 
bereits aufs Maß vorbereitet, 
sodass nur der Ringanker 
oder die Zugsäulen betoniert 
werden müssen.
 

 

ELEMENTE INS  
MÖRTELBETT

Die Fertigteilelemente sind vollflächig 
in das vorbereitete Mörtelbett zu 
setzen.

ACHTUNG:  
Beim Abheben der Wand immer eine  
Ausgleichstraverse verwenden! 
Der Aufenthalt unter der  
schwebenden Last ist verboten!

REDBLOC-FERTIGTEILE  
MONTAGEKLEBER

In den Kanten und Stoßfugen wird nach dem Versetzen 
der Elemente die verbleibende Fuge mit Redbloc- Fertig-
teile-Montagekleber geschlossen um diesen Bereich 
vor Witterungseinflüssen zu schützen. Dazu wird 
jeweils eine Raupe an der Innen- bzw. Außenseite der 
Montagefuge aufgetragen. Überstehende, aufgequollene 
PU-Reste werden nach Aushärtung weggeschnitten.
Fugen > 5 mm sind beidseitig mit Mörtel zu  
verschließen.

5 7 9
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Mauersperrbahn

	n Auf Wunsch auch werkseitig vormontiert  
	 auf Fertigteilunterseite

	n Spart Zeit bei der Montage

RBS Poroton®* oder  
RBS Neopor Ringbalkenschalung

Die besser gedämmte Alternative zur U-Schale

	n Erhöhter Betonquerschnitt
	n Verbesserter Wärmeschutz, Fugenlose Verbindung
	n Für alle Wandstärken von 30 bis 49 cm
	n Homogener und sicherer Putzgrund 

	 *(mit Ziegelschale für homogenen Putzgrund)

SYSTEMZUBEHÖR

DRS Poroton®

Deckenstirn-Dämmung bei auskragenden Betonelementen und  
raumhohen Fenstern (mit Ziegelschale für homogenen Putzgrund)

	n Mehr Sicherheit vor Putzrissen
	n Mehr Wärmeschutz
	n Mehr Verlegesicherheit mit Redbloc Montagekleber
	n Mehr Schallschutz
	n Erfüllt DIN 4108, entspricht Eurocode 6

Rollgurtkasten aus Neopor

	n Gedämmter Gurtkasten
	n Optimierte Dämmwerte
	n Luftdicht gemäß DIN 4108-2

DRS Neopor

Die EC6-konforme Deckenrandschale

	n Mehr Wärmeschutz, Fugenlose Verbindungen
	n Mehr Schallschutz
	n Mehr Verlegesicherheit mit Redbloc Montagekleber
	n Erfüllt DIN 4108, entspricht Eurocode 6

Planfüllziegel PFZ-T

Für schalldämmende Wohnungstrenn- und  
Treppenraumwände

	n Mehr Sicherheit im Schallschutz
	n Schalldämm-Maß R’w,Bau,ref von 56,9 bis 63,6 dB
	n VDI 4100/2007 Schallschutzstufe II realisierbar
	n Wohnflächengewinn

Einbaukasten Roka Lith oder Roka Neoline
Für jede Anwendung das passende System

	n Optimierte Dämmeigenschaften
	n Mehr Schallschutz
	n Beugt Risseschäden durch kraftschlüssige Verbindung vor
	n Einheitlicher Putzgrund (Roka Lith)
	n Für alle Wandstärken von 30 bis 49 cm

Systemwand aus Poroton®

Für jede Wand der passende Stein (High-Tech-Produkt)

	n Vom Einfamilienhaus über Wohnungsbau bis zum Gewerbebau
	n Besser und wirtschaftlicher bauen mit weniger Aufwand,  

	 drei Mann und ein Kran versetzen rund 300 m2 Mauerwerk am Tag
	n Konstante Qualität durch überwachte industrielle Fertigung
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ANWENDUNGSBEREICHE FÜR 
REDBLOC-ZIEGELFERTIGTEILE

Darauf sollten Sie achten: 

	n Darf nicht für erddruckbelastetes Mauerwerk  
(z. B. Kelleraußenwände) verwendet werden.

	n Mauerwerks Festigkeitsklassen fk bzw. Bemessungs- 
werte fd im Vergleich zu Planziegelmauerwerk aus 
Dünnbettmörtel z. T. um > 30 Prozent abgemindert.

	n In Wandtafelverbindungen dürfen keine Schubkräfte 
in Ansatz gebracht werden.

	n Sofern ein Nachweis der Schubtragfähigkeit  
erforderlich ist, sind die z. T. abgeminderten Schub-
tragfähigkeiten zu beachten. Dies ist auch bei der 
Beurteilung eines Gebäudes hinsichtlich des  
Verzichts auf einen rechnerischen Nachweis der 
räumlichen Steifigkeit zu berücksichtigen.

 
 

	n Bei einigen Produkten ist abweichend von  
DIN EN 1966-1-1/NA, Tabelle NA.1 als Teilsicher-
heitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der 
Tragfähigkeit γM = 1,8 anzunehmen (anstatt 1,5).

	n Für die Knicklänge darf nur eine zweiseitige Halterung 
der Wände in Rechnung gestellt werden hef = h. 

	n Die Systemstürze sind als nicht tragend anzusehen, 
somit ist die Decke in diesem Bereich ohne Auflager 
nachzuweisen.

	n Zum Teil eingeschränkte Feuerwiderstandsfähigkeit 
im Vergleich zu Planziegelmauerwerk aus Dünnbett-
mörtel.

	n Abgerechnet werden die tatsächlich gelieferten Wandflächen. 

	n Aussparungen in den gelieferten Wandflächen, die ≤ 2,5 m² sind, werden übermessen. 

	n Rolladen- und Raffstorekästen, Systemstürze, Deckenrandelemente sowie Dämmschalen 
für Ringanker werden separat berechnet. 

	n Anfallende Schnitte werden komplett berechnet.

Gebäudetyp Gebäudeklasse  
nach MBO

Tragende einschalige 
Außenwände Tragende Innenwände

Einfamilienhaus 1 Redbloc T6,5 / T7 / T8 / Silvacor
Redbloc U9 / T10 / U8 Redbloc T0,8 / T1,2 / T1,4

Reihen- und Doppelhaus 2 bis 3 Redbloc T6,5 / T7 / T8 / Silvacor
Redbloc U9 / T10 / U8 Redbloc T0,8 / T1,2 / S-Pz

Mehrfamilienhaus 1 bis 4 Redbloc S8 / S9 Redbloc T0,8 / T1,2 / 
T1,4 / S-Pz

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner 
bauaufsichtlicher Zulassung, sind zu beachten!

Anwendungsbeispiele für Redbloc-Ziegelfertigteile:

Anforderungen hinsichtlich Wärme-, Statik-, Schall- und Brandschutz sind vor der Ausführung / Planung vom  
jeweiligen Fachplaner zu definieren und umzusetzen.

ABRECHNUNGSGRUNDLAGEN -
GEMÄSS VOB/C DIN 18330
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Der Ziegel ist das Beste aus zwei Welten. Er ist ein reiner Naturbaustoff – und
zugleich auch ein hochtechnisches Produkt, das permanent weiterentwickelt wird.
Deswegen sind massive Ziegelhäuser aus monolithischem Mauerwerk besonders
wirtschaftlich, beim Errichten, beim Nutzen und und beim Erhalten.

Wer monolithisch aus Ziegeln baut, kann sich sicher sein: bei Energieeffizienz und
Wohngesundheit, bei Baubiologie und Umweltwirkung. Denn Ziegel sind Natur.
Ganz ohne Beimischung von chemischen Zusätzen.

Auch unsere Dämmung ist zu 100 % Natur. Perlit ist ein natürlicher Dämmstoff,
dessen Ausgangsmaterial das vulkanische Gestein Perlit ist. Perlit-Gestein ist vor
langer Zeit durch vulkanische Aktivitäten unter der Meeresoberfläche entstanden
und enthält wasserhaltige Minerale. Um Perlit-Dämmstoff zu gewinnen, wird das
gemahlene Gestein für kurze Zeit auf 1.000 Grad Celsius erhitzt, wobei sich das
Wasser im Gestein stark ausdehnt und das Gestein auf das 20-fache Volumen
aufbläht. Da das Gestein durch vulkanische Aktivitäten immer neu gebildet wird,
kann man von einem langfristig verfügbaren Rohstoff sprechen.

PERLITGEFÜLLTE ZIEGEL
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REDBLOC-T6,5®

Technische Daten

Wanddicke 36,5 cm 42,5 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 12 DF 14 DF

Länge × Breite × Höhe 248 × 365 × 249 mm 248 × 425 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,065 W/(mK)

U-Wert 0,17 W/(m²K) 0,14 W/(m²K)

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 60-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,70

Gebäudeklasse 3

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 5 kN/m3

Druckfestigkeit 4 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

1,0 MN/m²

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton T6,5® nach Z-17.4-1248 mit integrierter, hydrophobierter Perlitdämmung, in allen Geschossen 
lot- und fluchtgerecht nach Montageplan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich  
erforderlicher Ergänzungs- und Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände; für Reihen- und Doppelhausbau (Gebäudeklasse ≥ 2) ab Wanddicke 36,5 cm geeignet
3) Abweichend von DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,8 anzunehmen

Rohdichteklasse 0,50

Druckfestigkeit 4

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,065 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 1,0 MN/m²

……m² d = 42,5 cm, Redbloc-Systemwand T6,5-425
……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand T6,5-365

Für den Einfamilien-, Doppel- und Reihenhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-T6,5®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.4-1248

PASSIVHAUS-
NIVEAU 

LUFT

FEUER

WASSER

TON

PERLIT
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REDBLOC-T7®

Technische Daten

Wanddicke 36,5 cm 42,5 cm  49,0 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 12 DF 14 DF 16 DF

Länge × Breite × Höhe 248 × 365 × 249 mm 248 × 425 × 249 mm 248 × 490 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,07 W/(mK)

U-Wert 0,18 W/(m²K) 0,16 W/(m²K) 0,14 W/(m²K)

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,70

Gebäudeklasse 3

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 6,0 kN/m3

Druckfestigkeit 6 N/mm² 4 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

1,25 MN/m² 1,0 MN/m²

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton T7® nach Z-17.1-1123 mit integrierter, hydrophobierter Perlitdämmung, in allen Geschossen 
lot- und fluchtgerecht nach Montageplan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich  
erforderlicher Ergänzungs- und Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände; für Reihen- und Doppelhausbau (Gebäudeklasse ≥ 2) ab Wanddicke 36,5 cm geeignet
3) Abweichend von DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,8 anzunehmen

Rohdichteklasse 0,60

Druckfestigkeit 6/4

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,07 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 1,25 MN/m² / 1,0 MN/m²

……m² d = 49,0 cm, Redbloc-Systemwand T7-490
……m² d = 42,5 cm, Redbloc-Systemwand T7-425
……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand T7-365

Für den Einfamilien-, Doppel- und Reihenhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-T7®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1123

PASSIVHAUS-
NIVEAU 

REDBLOC-T8®

Technische Daten

Wanddicke 30,0 cm 36,5 cm 42,5 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 10 DF 12 DF 14 DF

Länge × Breite × Höhe 248 × 300 × 249 mm 248 × 365 × 249 mm 248 × 425 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,08 W/(mK)

U-Wert 0,25 W/(m²K) 0,21 (0,20) W/(m²K) 0,18 W/(m²K)

Schallschutz2

korrigiertes, bewertetes Schalldämm-Maß RW, Bau, ref. – 46,4 dB 46,4 dB

Brandschutz3

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 – F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall – αfi ≤ 0,70

Gebäudeklasse 3

Statik4

Rechenwert der Eigenlast 6,0 kN/m3

Druckfestigkeit 8 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

1,5 MN/m²

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton T8® nach Z-17.1-1135 mit integrierter, hydrophobierter Perlitdämmung, in allen Geschossen 
lot- und fluchtgerecht nach Montageplan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließ-
lich erforderlicher Ergänzungs- und Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Ohne Schallübertragung über flankierende Bauteile, für die Berechnung des Schallschutzes nach DIN 4109-2 inkl. beidseitig Putz
3) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
4) Für Reihen- und Doppelhausbau (Gebäudeklasse ≥ 2) ab Wanddicke 36,5 cm geeignet abweichend von DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenz-
zustand der Tragfähigkeit γM = 1,8 anzunehmen

Rohdichteklasse 0,60

Druckfestigkeit 8

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,08 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 1,5 MN/m²

……m² d = 42,5 cm, Redbloc-Systemwand T8-425
……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand T8-365
……m² d = 30,0 cm, Redbloc-Systemwand T8-300

Für den Einfamilien-, Doppel- und Reihenhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-T8®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1135
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REDBLOC-S8®

Technische Daten

Wanddicke 36,5 cm 42,5 cm 49,0 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 12 DF 14 DF 16 DF

Länge × Breite × Höhe 248 × 365 × 249 mm 248 × 425 × 249 mm 248 × 490 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,08 W/(mK)

U-Wert 0,21 (0,20) W/(m²K) 0,18 W/(m²K) 0,16 W/(m²K)

Schallschutz2

korrigiertes, bewertetes Schalldämm-Maß RW, Bau, ref. 49,2 dB 50 dB ≥48 dB

Brandschutz3

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,58

Gebäudeklasse 4

Statik4

Rechenwert der Eigenlast 7,5 kN/m3

Druckfestigkeit 10 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

3,4 MN/m²

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton S8® nach Z-17.4-1263 mit integrierter, hydrophobierter Perlitdämmung, in allen Geschossen 
lot- und fluchtgerecht nach Montageplan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließ-
lich erforderlicher Ergänzungs- und Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Ohne Schallübertragung über flankierende Bauteile, für die Berechnung des Schallschutzes nach DIN 4109-2 inkl. beidseitig Putz
3) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
4) Für Reihen- und Doppelhausbau (Gebäudeklasse ≥ 2) ab Wanddicke 36,5 cm geeignet abweichend von DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im 
    Grenz- zustand der Tragfähigkeit γM = 1,5 anzunehmen

Rohdichteklasse 0,75

Druckfestigkeit 10

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,08 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 3,4 MN/m²

……m² d = 49,0 cm, Redbloc-Systemwand S8–490
……m² d = 42,5 cm, Redbloc-Systemwand S8–425
……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand S8–365

Für den Einfamilien-, Doppel- und Reihenhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-S8®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.4-1263

REDBLOC-S9®

Technische Daten

Wanddicke 36,5 cm 42,5 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 12 DF 14 DF

Länge × Breite × Höhe 248 × 365 × 249 mm 248 × 425 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,09 W/(mK)

U-Wert 0,23 W/(m²K) 0,20 W/(m²K)

Schallschutz2

korrigiertes, bewertetes Schalldämm-Maß RW, Bau, ref. 52,2 dB 50,1 dB

Brandschutz3

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,58

Gebäudeklasse 4

Statik4

Rechenwert der Eigenlast 8,5 kN/m3

Druckfestigkeit 12 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

4,3 MN/m²

Rohdichteklasse ≤ 0,85

Druckfestigkeit 12

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,09 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 4,3 MN/m²

……m² d = 42,5 cm, Redbloc-Systemwand S9–425
……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand S9–365

Für den Mehrfamilienhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-S9®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1182

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton S9® nach Z-17.1-1182 mit integrierter, hydrophobierter Perlitdämmung, in allen Geschossen 
lot- und fluchtgerecht nach Montageplan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließ-
lich erforderlicher Ergänzungs- und Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Ohne Schallübertragung über flankierende Bauteile, für die Berechnung des Schallschutzes nach DIN 4109-2 inkl. beidseitig Putz
3) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
4) Gemäß DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,5 anzunehmen
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SILVACOR
ZIEGEL TRIFFT HOLZ

Der Wohlfühlziegel mit Dämmstofffüllung
aus sortenreinen Nadelholzfasern.  
Für ökologisches und nachhaltiges Bauen
und ein gesundes Raumklima!

REDBLOC-SILVACOR®

Rohdichteklasse 0,60

Druckfestigkeit 8

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,07 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 2,4 MN/m²

……m² d = 49,0 cm, Redbloc-Systemwand Silvacor-490
……m² d = 42,5 cm, Redbloc-Systemwand Silvacor-425
……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand Silvacor-365

Für den Mehrfamilienhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-Silvacor®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.4-1246

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Planziegel-Silvacor® nach Z-17.4-1246 mit integrierter, Dämmstofffüllung aus sortenreinen 
Nadelholzfasern. In allen Geschossen lot- und fluchtgerecht nach Montageplan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung 
des Herstellers zu versetzen, einschließlich erforderlicher Ergänzungs- und Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände; für Reihen- und Doppelhausbau (Gebäudeklasse ≥ 2) ab Wanddicke 36,5 cm geeignet
3) Abweichend von DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,8 anzunehmen

FÜLLUNG MIT
SORTENREINEN

NADELHOLZ- 
FASERN

Technische Daten

Wanddicke 36,5 cm 42,5 cm  49,0 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 12 DF 14 DF 16 DF

Länge × Breite × Höhe 248 × 365 × 249 mm 248 × 425 × 249 mm 248 × 490 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,07 W/(mK)

U-Wert 0,18 W/(m²K) 0,16 W/(m²K) 0,14 W/(m²K)

Schallschutz2

korrigiertes, bewertetes Schalldämm-Maß RW, Bau, ref. 48,6 dB 50,2 dB -

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 60-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,59

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 6,0 kN/m3

Druckfestigkeit 8 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

2,4 MN/m²
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PLANZIEGEL
TRADITION MIT HERZBLUT

Der traditionelle Mauerziegel mit beidseitig  
plangeschliffener Oberfläche ist ein reines  
Naturprodukt aus den Elementen Wasser,  
Erde, Feuer und Luft.

REDBLOC-U9®

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton-U9® nach Z-17.1-1124/1272, in allen Geschossen lot- und fluchtgerecht nach Montageplan  
herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich erforderlicher Ergänzungs- und  
Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
3) Abweichend von DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,5 anzunehmen

Rohdichteklasse 0,65

Druckfestigkeit 8

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,09 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 1,8 MN/m²

……m² d = 42,5 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T9/W09–425
……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T9/W09–365

Für den Einfamilien-, Doppel- und Reihenhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-T9®/W09
	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1124/1272

Technische Daten

Wanddicke 36,5 cm 42,5 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 12 DF 14 DF

Länge × Breite × Höhe 248 × 365 × 249 mm 248 × 425 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,09 W/(mK)

U-Wert 0,23 W/(m²K) 0,20 W/(m²K)

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,70

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 6,5 kN/m3

Druckfestigkeit 8 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

1,8 MN/m²
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Technische Daten

Wanddicke 30,0 cm 36,5 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 10 DF 12 DF

Länge × Breite × Höhe 248 x 300 x 249 mm 248 × 365 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,10 W/(mK)

U-Wert 0,31 W/(m²K) 0,26 W/(m²K)

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,61

Gebäudeklasse 3

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 6,5 kN/m3

Druckfestigkeit 8 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

2,3 MN/m²

REDBLOC-T10®

Rohdichteklasse 0,65

Druckfestigkeit 8

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,10 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 2,3 MN/m²

……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T10–365
……m² d = 30,0 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T10–300

Für den Einfamilien-, Doppel- und Reihenhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-T10®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1183

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton-T10® nach Z-17.1-1183, in allen Geschossen lot- und fluchtgerecht nach Montageplan  
herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich erforderlicher Ergänzungs- und  
Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
3) Gemäß DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,5 anzunehmen

REDBLOC-U8®

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden U8 nach Z-17.4-1249/1272, in allen Geschossen lot- und fluchtgerecht nach Montageplan  
herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich erforderlicher Ergänzungs- und  
Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Inkl. beidseitig Putz, außen 20 mm Maschinen-Leichtputz, innen 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
3) Abweichend von DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,5 anzunehmen

Rohdichteklasse 0,60

Druckfestigkeit 6/8

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,08 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 1,8 MN/m²

……m² d = 49,0 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-U8/W08–490
……m² d = 42,5 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-U8/W08–425
……m² d = 36,5 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-U8/W08–365

Für den Einfamilien-, Doppel- und Reihenhausbau

	n Systemwand aus Planziegel-U8®/W08
	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.4-1249/1272

Technische Daten

Wanddicke 36,5 cm 42,5 cm  49,0 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 12 DF 14 DF 16 DF

Länge × Breite × Höhe 248 × 365 × 249 mm 248 × 425 × 249 mm 248 × 490 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,08 W/(mK)

U-Wert 0,21 W/(m²K) 0,18 W/(m²K) 0,15 W/(m²K)

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,70

Gebäudeklasse 3

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 6,0 kN/m3

Druckfestigkeit 6/8 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

1,8 MN/m²



24 25

REDBLOC-T0,8

Rohdichteklasse 0,80

Druckfestigkeit 12

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,39 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 3,4 MN/m² 

……m² d = 24,0 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T0,8-240
……m² d = 17,5 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T0,8-175

Innenwand

	n Systemwand aus Planziegel-T0,8®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1121

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton Planziegel-T0,8® nach Z-17.1-1121, in allen Geschossen lot- und fluchtgerecht nach  
Montageplan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich erforderlicher  
Ergänzungs- und Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Als Innenwand, beidseitig je 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
3) Gemäß DIN EN 1996-1-1/NA, Tabell-e NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,5 anzunehmen

REDBLOC-T1,2

Rohdichteklasse 1,2

Druckfestigkeit 20

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,50 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 4,9 MN/m²

……m² d = 24,0 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T1,2-240
……m² d = 17,5 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T1,2-175

Innenwand

	n Systemwand aus Planziegel-T1,2®

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1121

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton Planziegel-T1,2® nach Z-17.1-1121, in allen Geschossen lot- und fluchtgerecht nach Montage-
plan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich erforderlicher Ergänzungs- und  
Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Wärmeschutz: als Innenwand, beidseitig je 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
3) Gemäß DIN EN 1996-1-1/NA, Tabell-e NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,5 anzunehmen

Technische Daten

Wanddicke 17,5 cm 24,0 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 9 DF 12 DF

Länge × Breite × Höhe 498 × 175 × 249 mm 373× 240 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,39 W/(mK)

U-Wert 1,33 W/(m²K) 1,09 W/(m²K)

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,70

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 8,0 kN/m3

Druckfestigkeit 12 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

3,4 MN/m²

Technische Daten

Wanddicke 17,5 cm 24,0 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 9 DF 12 DF

Länge × Breite × Höhe 373 × 175 × 249 mm 373× 240 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,50 W/(mK)

U-Wert 1,53 W/(m²K) 1,28 W/(m²K)

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,70

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 12,0 kN/m3

Druckfestigkeit 20 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

4,9 MN/m²
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REDBLOC-T1,4

Rohdichteklasse 1,4

Druckfestigkeit 20

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,58 W/(mK)

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 4,9 MN/m²

……m² d = 24,0 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T1,4-240
……m² d = 17,5 cm, Redbloc-Systemwand Planziegel-T1,4-175

Innenwand

	n Systemwand aus Planziegel-T1,4 Schallschutzwand
	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1121

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton Planziegel-T1,4® Schallschutzwand nach Z-17.1-1121, in allen Geschossen lot- und  
fluchtgerecht nach Montageplan herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich  
erforderlicher Ergänzungs- und Ausgleichsziegel.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Wärmeschutz: als Innenwand, beidseitig je 15 mm Kalk-Gipsputz
2) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände
3) Gemäß DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,5 anzunehmen

REDBLOC-S-Pz®

Rohdichteklasse 2,0

Druckfestigkeit 12

Bewertetes Schalldämm-Maß RW 56,9 / 60,8 / 63,6 dB

Charakteristischer Wert der Mauerwerksdruckfestigkeit fk 5,8 MN/m²

……m² d = 30,0 cm, Redbloc-Systemwand S-Pz®-300
……m² d = 24,0 cm, Redbloc-Systemwand S-Pz®-240
……m² d = 17,5 cm, Redbloc-Systemwand-S-Pz®-175

Für den Mehrfamilienhausbau

	n Systemwand aus PFZ-T-Planziegel 
	 zur geschosshohen Verfüllung mit fließfähigem Normalbeton

	n nach Zulassung des Instituts für Bautechnik Berlin Nr. Z-17.1-1159
	n Füllbeton ≥ C25/30 / Konsistenzklasse ≥ F4 / Größtkorn 8–16 mm 

Elementmauerwerk aus Redbloc-Systemwänden Poroton S-Pz® nach Z-17.1-1159, in allen Geschossen lot- und fluchtgerecht nach Montageplan  
herstellen. Die Elemente sind entsprechend der Montageanleitung des Herstellers zu versetzen, einschließlich erforderlicher Ergänzungs- und Aus-
gleichsziegel. Verfüllziegel, geschosshoch ohne rütteln verfüllt mit fließfähigem (Konsistenzklasse F4 oder F5) Normalbeton mind. C 25/30, Größtkorn 
8–16 mm.

Weitere Bestimmungen für Entwurf und Bemessung sowie Vorgaben zum Anwendungsbereich, gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 
sind zu beachten!

1) Mit Normalbetonverfüllung, als Innenwand mit beidseitig je 15 mm Kalk-GipsPutz
2) Nach DIN 4109-2, rechnerisch zu erwartendes Schalldämm-Maß, inkl. beidseitig 15 mm Kalk-Gips-Putz, ohne Berücksichtigung der Flanken
3) Mauerwerk nach Zulassung, beidseitig Putz, gültig für tragende, raumabschließende Wände verwendung an Stelle einer Brandwand
4) Bei diesem Wandsystem trägt nur der Ziegelkörper. Der Betonkern wird statisch nicht berücksichtigt, abweichend von DIN EN 1996-1-1/NA, Tabelle NA.1, ist als Teilsicherheitsbeiwert für das Material      
    im Grenzzustand der Tragfähigkeit γM = 1,8 anzunehmen.

Technische Daten

Wanddicke 17,5 cm 24,0 cm 30,0 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 9 DF 12 DF 15 DF

Länge × Breite × Höhe 373 × 175 × 249 mm 373 × 240 × 249 mm 373 × 300 × 249 mm

Verbrauch Verfüllbeton 85 ltr./m2 125 ltr./m2 144 ltr./m2

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,80 W/(mK)

U-Wert 1,92 W/(m²K) 1,66 W/(m²K) 1,48 W/(m²K)

Schallschutz2

korrigiertes, bewertetes Schalldämm-Maß RW, Bau, ref. 56,9 dB 60,8 dB 63,6 dB

Brandschutz3

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,70

zulässig als Brandwand bis Gebäudeklasse 4

Statik4

Rechenwert der Eigenlast 20,0 kN/m3

Druckfestigkeit 12 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

5,8 MN/m²

 
 

Technische Daten

Wanddicke 17,5 cm 24,0 cm

Materialverbrauch

Einzelsteinformat 7,5 DF 10 DF

Länge × Breite × Höhe 308 × 175 × 249 mm 308 × 240 × 249 mm

Verbrauchsangabe für Montagekleber ca. 1 Dose pro 25m²-Wandfläche

Wärmeschutz1

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λR 0,58 W/(mK)

U-Wert 1,65 W/(m²K) 1,40 W/(m²K)

Brandschutz2

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-2 F 90-AB

Ausnutzungsfaktor im Brandfall αfi ≤ 0,70

Statik3

Rechenwert der Eigenlast 14,0 kN/m3

Druckfestigkeit 20 N/mm²

Charakteristischer Wert der  
Mauerwerksdruckfestigkeit fk

4,9 MN/m²
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Für den Transport, für die Lagerung und für die Montage sind neben dem berufsgenossenschaftlichen Regelwerk 
(DGUV Vorschrift 38 „Bauarbeiten“; DGUV Grundsatz 301-003 „Prüfung und Beurteilung der Transport- und Montage-
sicherheit von Fertigbauteilen aus Mauerwerk“; DGUV Regel 100-500 „Betreiben von Lastaufnahmeeinrichtungen im 
Hebezeugbetrieb“, Kapitel 2.8) die einschlägigen Regeln, z. B. die Norm DIN EN 13155 „Krane – Sicherheit – Lose 
Lastaufnahmemittel“ und DIN 1053-4 zu beachten.

Die Mauertafeln dürfen nur stehend gelagert und transportiert werden. Während der Montage muss die Standsicher-
heit der Mauertafeln sichergestellt sein.

Die vorgefertigten Mauertafeln sind so anzuhängen, dass alle Aufhängepunkte einer Mauertafel anteilmäßig belastet 
werden (Ausgleichstraverse). Beim Transport ist eine Teilauflagerung des Fertigbauteils unzulässig.

TRANSPORT, LAGERUNG  
UND MONTAGE

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Alle relevanten Grundrisse, Schnitte und Ansichten mit korrekter Vermaßung.
Verarbeitbare Dateiformate: pdf, dxf, dwg

	n In den Schnitten müssen die Höhenkoten angegeben sein
	n Eindeutige Darstellung mit welchen Ziegeltypen die Fertigteilwände ausgeführt werden sollen
	n Anordnung der Rollläden-/Raffstorekästen mit der entsprechenden Höhenlage
	n Beidseitige Auflagertiefe für Rolllädenkästen und Sturzauflager
	n Höhe und Lage der Gurtwicklerkästen für Rollläden-/Raffstorekästen
	n Maße und exakte Lage von Türen, Fenstern (Brüstungshöhen), Aussparungen
	n Lage und Abmessungen von Stb.-Bauteile (z. B. Über- und Unterzug, Zugsäule, etc.)
	n Abmessung und Anordnung von Ringankern
	n Wenn vorhanden, Dachstuhlplan mit Höhenkoten Auflage

1

SCHRITT FÜR SCHRITT  
BESTELLUNG

KRANSTANDORT IM GRUNDRISSPLAN 
DARSTELLEN, SIEHE BEISPIEL

Bitte fügen Sie das technische Datenblatt 
des Krans, der auf der Baustelle zum  
Einsatz kommt, den Bestellunterlagen bei 
und markieren Sie mit welcher Einstellung 
der Kran gefahren wird (Zweistrang oder  
Vierstrangbetrieb).

2

ANLIEFERUNG 

Die Anlieferung der Redbloc-Ziegelfertigteile erfolgt mit Spezialtransportfahrzeugen (Gesamtlänge = ca. 18 m, 
Gesamtgewicht = 40 t) in Innenladerpaletten. Für das Abladen und Vorhalten der Innenladerpaletten sollte 
ausreichend Platz, sowie eine ebene Fläche (Untergrundplan vorbereitet) vorhanden sein. Abmessungen 
Innenladerpalette ca. 9,40 m × 1,50 m. Für das Abladen und Aufnehmen der Innenladerpalette ist in Fahrt-
richtung (Zugmaschine und Tieflader in einer Flucht) ein Platzbedarf von 15 m notwendig. 

Zum Aufnehmen der Innenladerpalette ist ein seitlicher Abstand von 90 cm einzuhalten.

3

LIEFERTERMIN DER FERTIGTEILE4
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Verspannung Option
Podestaufbau Option

Angebotszeichnung!
Alle angegebenen Maße und Gewichte verstehen sich

als Zirca-Maße und können je nach
technischer Ausführung variieren!

Das Fahrzeug ist im belasteten Zustand gezeichnet.
Änderungen im Zuge der technischen 

Weiterentwicklung vorbehalten.

Project drawing!
All mentioned dimensions are approximate

values in loaded condition.
All dimensions are subject to change.
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UNSER 
LIEFERGEBIET

Geschoss hoch überlegene Wände von Redbloc!

Durch die konstant hohe Qualität werden unsere Systemwände in 
beliebigen Wandstärken bei uns im Werk hergestellt. 

Die Produktion erfolgt in einer Halle – trocken und unabhängig von 
Witterungsbedingungen. Unsere Redbloc-Systemwände müssen 
weder austrocknen noch ausgeheizt werden, die schnelle und 
saubere Montage erleichtert Ihren Mitarbeitern die Arbeit auf der 
Baustelle zusätzlich. Die trockene Fertigung der Wände im Werk  
bedeutet für Sie eine hohe Unabhängigkeit vom Wetter sowie  
Verlässlichkeit und Termintreue für Ihre Bauherren. Zusammen mit 
der zuverlässigen Kostenkalkulation und der reduzierten Baustellen-
einrichtung können Aufwand und Kosten insgesamt gesenkt werden. 
Die Systemwände sind schnell und einfach zu montieren. Dach-
schrägen sowie Höhenschnitte werde im Werk bereits erledigt – eine 
aufwendige Weiterverarbeitung entfällt. 

Spezielle Transportfahrzeuge bringen die Redbloc-Ziegelfertigteile 
auf Innenlader-Paletten sicher und montagegerecht zur Baustelle.
Bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand, von der Planung bis 
zur Montage. 

Für uns ist ein Haus nicht nur ein Produkt. Es ist die Verwirklichung 
von Wohn- und Arbeitsräumen, die dem Menschen nachhaltig Freu-
de bereiten. Dafür stehen wir als Partner mit höchsten Ansprüchen 
an Qualität und Ökologie an Ihrer Seite.
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Redbloc Fertigteile RLP GmbH
Im Schiffels 23 

55491 Büchenbeuren
+49 (0) 6543-89 01 969

info@redbloc-fertigteile.de
www.redbloc-fertigteile.de

edbloc


